
Schulinternes Curriculum Geschichte Klasse 11-13 

 

Der  Geschichtsunterricht in der Oberstufe erfolgt im Unterschied zum überwiegend chronologischen Durchgang der 

Sekundarstufe I themenzentriert  und problemorientiert. Dabei  sol l mit  den „problemorientierten Fragestellungen“ und 

„Kontroversen“ eine didaktisc he Zuspitzung der historischen Inhalte erzielt  werden. Insbesondere in der Einführungsphase soll 

eine gemeinsame methodische und inhaltliche gemeinsame Grundlage für die Qualifikationsphase und das Abitur  geschaffen 

werden.  

Die im Folgenden fett  markierten historischen Inhalte sind obligatorisch. Die übrigen sind fakultativ und abhängig von dem 

jeweiligen Kursart (grundlegendes oder  erhöhtes Anforderungsniveau  (Profil fach)).  

 

Kompetenzbereiche  

 

Das Kompetenzmodell 1 historischen Lernens  

ist in der Sekundarstufe II  verbindlich.  

 
1 Kompetenzmodell: siehe Fachanforderungen S. 16: 
https://fachportal.lernnetz.de/files/Fachanforderungen%20und%20Leitf%C3%A4den/Sek.%20I_II/Fachanforderungen/Fachanforderungen_Geschichte_Sekundarstufen_I_II.pdf. 
 

https://fachportal.lernnetz.de/files/Fachanforderungen%20und%20Leitf%C3%A4den/Sek.%20I_II/Fachanforderungen/Fachanforderungen_Geschichte_Sekundarstufen_I_II.pdf


  Historische Inhalte Leistungsnachweise 

11.1 

E1: Vergangenheit und Gegenwart – Lernen aus der Geschichte? 

- Konstruktionscharakter von Geschichte 

- Geschichtskultur 

Nicht-Profilfach: 

zwei 90-minütige Klausuren 

(eine pro Halbjahr) 

Profilfach: 

drei 135-minütige Klausuren 

(eine im 1. Halbjahr, zwei im 

2. Halbjahr) 

11.1

/2 

E2: Begegnungen von Kulturen – Konfrontation, Abgrenzung oder Integration? 

- Migration in der Geschichte 

- Kolonialismus 

- Imperialismus 

11.2 

E3: Wandel von Wirtschaft und Gesellschaft – Kontinuitäten und Brüche 

- Feudalismus 

- Industrialisierung und Soziale Frage 

- Globalisierung 



  Historische Inhalte Leistungsnachweise 

12.1 

 

Q1.1: Die Menschenrechte aus universal-historischer Perspektive – angeboren, egalitär, unteilbar und 

universell? 

- Die athenische Demokratie 

- Philosophie der Aufklärung 

- Die Unabhängigkeitserklärung der USA 

- Die Französische Revolution 

- Die Grundrechte im Grundgesetz der BRD  

 

Nicht-Profilfach: 

zwei 90-minütige Klausuren 

(eine pro Halbjahr) 

 

Profilfach: 

drei Klausuren (zwei 180-

minütige im 1. Halbjahr und 

eine 180-minütige im 2. 

Halbjahr) 
12.2 

 

Q1.2: Nationale Identitäten seit dem 19. Jahrhundert – Realität oder Konstruktion? 

- Die Idee der Nation 

- Der Weg zum deutschen Nationalstaat 

- Nationalismus und „Weltpolitik“ vor dem Ersten Weltkrieg 

- Das geteilte Deutschland 

 

 



 

 

Stand: März 2026 

  Historische Inhalte Leistungsnachweise 

13.1 

 

Q2.1: Diktatur und Demokratie im Zeitalter der Extreme 

 

- Weltanschauungen und Gesellschaftskonzeptionen des 19. und 20. Jahrhunderts 

- Chancen und Scheitern der ersten deutschen Demokratie 

- Nationalsozialistische Diktatur 

- Der Sozialismus der DDR 

Nicht-Profilfach: 

eine 90-minütige Klausur im 

1. Halbjahr, eine 90-minütige 

Klausur im 2. Halbjahr 

 

Profilfach: 

zwei Klausuren (1.: 240 Min, 

2.: 300 Min. [Vorabitur]) im 1. 

Halbjahr 

 
13.2 

 

Q2.2: Dauerhafter Friede – eine Utopie? 

Friedensschlüsse und Lösungsversuche internationaler Konflikte 

- Der Wiener Kongress 

- Der Versailler Vertrag 

- Alliierte Kriegskonferenzen am Ende des Zweiten Weltkrieges 

- Internationale Beziehungen in der bipolaren Welt 

- Friedensbewegung 

- Konfliktlösung in der multipolaren Welt 

 


